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Antrag auf Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Straßenbeleuchtung und Be-
leuchtung für den Fuß- und Radweg entlang der BAB 28 beginnend an der Auto-
bahnbrücke Ecke der Straße „Am Schießstand“/Antonstraße“ für die nächste Sit-
zung des Verkehrsausschusses am 16.09.2019 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Uhrhan, 
 
die SPD-Fraktion beantragt die Aufnahme des Tagesordnungspunktes  
 
„Straßenbeleuchtung und Beleuchtung für den Fuß- und Radweg unterhalb und 
entlang der BAB 28, beginnend an der Autobahnbrücke Ecke der Straße „Am 
Schießstand“/ Antonstraße“ „ 
  
für die nächste Sitzung des VerkA am 16.09.2019 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Beleuchtungssituation unter der Autobahnbrücke 
Ecke der Straße „ Am Schießstand“ / Antonstraße sowie auf dem Rad- und Fußweg ent-
lang der BAB zu verbessern. 
 
Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt, die Parksituation in dem Bereich zu be-
werten und ggfls. neu zu ordnen. 
 
Begründung 
 
Bei der Anwohnerversammlung „Drogenberatung Rose 12 am Schießstand“ am  
30. Januar 2019 kamen zahlreiche Anregungen der Anwohner. 
 
Die wichtigste Anregung ist eine bessere und vermehrte Straßenbeleuchtung im Bereich 
der Autobahnbrücke Ecke der Straße „Am Schießstand“/ Antonstraße und an den dort 
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vorhandenen Fuß- und Radwegen unterhalb der Autobahn. Im Bereich der Autobahnun-
terführung gibt es bislang keine Beleuchtung. 
 
Außerdem soll eine mögliche Neuordnung von Parkmöglichkeiten geprüft werden, da 
der derzeit zur Verfügung stehende Parkraum für den zu erwartenden Besucherverkehr 
der Beratungsstelle nicht mehr ausreichend sein könnte und es in der Folge zu Park-
problemen für die Anwohner*innen kommen könnte. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Sara Rihl 
Mitglied der SPD-Fraktion 


